
Alle seit 1945 in 
Glinde, Kreis Schö­
nebeck, geborenen 
Kinder kennen Her­
mann Schmidt als 
Bürgermeister. So 
sagtauch die Gruppe 
von Kindergärtnerin 
Susanne Pelzer beim 
täglichen Spazier­
gang dem Bürger­
meister „Guten 
Tag!“
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die Ortsleitung an, außer den Ortsausschüssen 
der Nationalen Front schrittweise arbeitsfähige 
Wohnbezirksausschüsse zu bilden.
Die Ortsleitung ist bestrebt, das Schöpfertum der 
Arbeiter und aller Werktätigen auch auf kom­
munalem Gebiet zu entfalten. Deshalb arbeiten 
wir konsequent weiter mit dem langfristigen 
Arbeitsprogramm des Gemeindeverbandes und 
den zweijährigen Wettbewerbsprogrammen der 
Gemeinden und Ortsteile. Durch die breite 
Einbeziehung der Arbeiter, Genossenschafts­
bauern und aller Werktätigen werden die Arbeits­
und Lebensbedingungen in den Gemeinden ziel­
strebig verbessert.
In Vorbereitung des 30. Jahrestages unserer 
Republik stellt sich die Ortsleitung folgende 
Aufgaben:
1. Die politische Wirksamkeit der Ortsausschüsse 
der Nationalen Front für die Lösung der territo­
rialen Probleme soll durch die Einbeziehung aller 
gesellschaftlichen Kräfte erhöht werden. Die 
enge Zusammenarbeit mit den Ortsausschüssen 
der Nationalen Front dient der Vertiefung der 
politischer^ Massenarbeit und der Verwirkli­
chung der anspruchsvollen Ziele im „Mach 
mit!“-Wettbewerb. Dabei betrachten wir die 
Volkswirtschaftspläne der Gemeinden und die 
von den Volksvertretungen beschlossenen Auf­
gaben des Gemeindeverbandes als unser Kampf­
programm, auf dessen Erfüllung wir die Initiati­
ven aller Bürger unseres Territoriums lenken.
I .  Besondere Aufmerksamkeit widmen wir der 
weiteren Entwicklung unserer Ortsteile. Es geht 
ins auch dort um ein reges Leben und um eine

hohe gesellschaftliche Aktivität. Dazu sollen 
überall arbeitsfähige Wohnbezirksausschüsse 
gebildet und Patenschaftsverträge mit Betrieben, 
Abteilungen oder Brigaden abgeschlossen wer­
den. Die Arbeit mit Kommunalverträgen wird 
weiter qualifiziert.
3. Die Ortsleitung wird ihren Einfluß auf die 
weitere Verbesserung der Information der Ab­
geordneten verstärken. Bewährte Formen der 
politischen Massenarbeit wie Ortsbegehungen, 
Auszeichnungs- und Festveranstaltungen, Sicht­
agitation, öffentliche Gemeindevertretersitzun­
gen und andere sollen noch besser genutzt 
werden.
4. Die Ortsleitung wird besonders mit solchen 
Massenorganisationen Zusammenarbeiten, die 
nach dem Territorialprinzip tätig sind, wie zum 
Beispiel dem DFD und der Volkssolidarität. Den 
Kontakt zu allen übrigen Massenorganisationen 
halten wir über die Grundorganisationen unserer 
Partei. Die weitere Durchsetzung der sozialisti­
schen Jugendpolitik unserer Partei ist fester 
Bestandteil der Tätigkeit der Ortsleitung.
5. Die Vorbereitung der Kommunalwahlen ist ein 
entscheidender Höhepunkt im 30. Jahr des 
Bestehens unserer Republik. Unter Beachtung 
der führenden Rolle der Arbeiterklasse und der 
Prinzipien der Bündnispolitik wird die Ortslei­
tung ihren Einfluß darauf richten, daß als 
Vertreter des Volkes solche Kader gewählt 
werden, die sich durch klassenmäßiges Verhalten 
auszeichnen, gute Arbeitsleistungen erzielen, 
gesellschaftlich aktiv tätig sind und bei den 
Bürgern hohes Ansehen genießen.
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